
Aufbauanleitung 1 Hangsicherung 

 
Ausbauhöhen  
Die Anwendung des Systems ist bis zu den 
nachfolgenden angegebenen maximalen 
Ausbauhöhen ohne zusätzlichen statischen 
Nachweis möglich, wenn die vorstehende 
Aufbauhinweise beachtet werden. 
Ausbauhöhen darüber hinaus sind mit dem 
Vablo-System möglich. Hierfür sind jedoch 
individuelle Statiken erforderlich, die wir 
Ihnen auf Anfrage erstellen könne.  
 

 
 
Riegelart Länge 
100cm 

Raster-
maße  

 
m 

Ausbau
höhe  

 
bis max. 

m* 

Stein-
bedarf 

Quattro-
Flex 

Stück/m 

Riegel-
bedarf 

 
 Stück/m 

Abstand-
halter  

 
Stück/m 

Betonriegel 0,60 
1,10 

2,35  
1,50 

6,10 
3,30 

4,20 
4,60 

12,20 
6,60 

Holzriegel 0,60 
1,10 

1,85 
1,10 

6,10 
3,30 

4,20 
4,60 

12,20 
6,60 

Rundholzriegel 0,60 
1,10 

1,35 
0,70 

6,10 
3,30 

13,90 
15,20 

12,20 
6,60 

* bei horizontaler Geländeoberfläche und ohne Verkehrslasten  
 

Bei Abweichungen von den zugrunde gelegten Anwendungsvoraussetzungen  (z.B. andere Ausbauhöhe, anderes 

Verfüllungsmaterial, Verkehrslaste etc.) sind gesonderte statische Berechnungen erforderlich. Bei allen 

Planungen sind die entsprechenden Landesbauordnungen zu berücksichtigen. Der Neigungswinkel, gerechnet 

vom tiefsten zum höchsten Punkt: 70 Grad.  

 

Anleitungsschritte: Quattro-Flex-Stein, Beton- bzw. Holzriegel, ggf. Rundholzriegel 

 

1. Fundamentherstellung 
(erdfeuchter Beton der Festigkeitsklasse B 25)  
Fundamentabmessung bis zu einer  

- Ausbauhöhe von 1,50m: B/L/D = 50/70/40 cm  
- Ausbauhöhe von 2,35m: B/L/D = 50/85/40 cm  

Es ist grundsätzlich, besonders jedoch bei den größeren Ausbauhöhen, auf 
eine frostfreie Gründung zu achten (Einbindetiefe t = 80cm). Ein 
eventueller Höhenausgleich ist mit Magerbeton vorzunehmen. Um eine 
einwandfreie Lastübertragung in das Fundament zu gewährleisten, wird 
empfohlen, das erste VABLO-Element in das Fundament einzubinden. 
Hierfür sollten 30cm des Fundaments (D minus 10cm) vorbetoniert, das 
Anfangselement auf die Aufstandsfläche A gesetzt und dann die restlichen 
10 cm mit Beton aufgefüllt werden.  

 

 
 

 

2. Quattro-Steine ausrichten  
Um die Passgenauigkeit der Elemente für den weiteren Aufbau zu 
gewährleisten, muss das Rastermaß r ( r = Riegellänge + 10cm) beachtet 
werden. Unbedingt notwendig ist auch das horizontale und fluchtgerechte 
Ausrichten aller Anfangselemente.  

 
3. Verdichtung   
Lagenweises Eibringen und Verdichten des Verfüllungsmaterials. Der 
Bereich unmittelbar hinter dem Fundament sollte mit wasserdurchlässigem 
Material verfüllt werden, damit eventuell im Hang anstehendes Wasser 
abfließen kann.  

 
4. Einbau von Quattro-Steinen und  Riegeln  
Übereinander liegende VABLO-Elemente dürfe sich nicht gegeneinander 
verschieben, sie müssen also verriegelt werden. Die Verriegelung 
übernimmt der Beton- bzw. Holzriegel, wenn er mindestens 5 cm 
Überdeckung in den nächsten Stein greift. Werden Rundholzriegel 
verwendet (siehe Abb.), so muss die Verriegelungsfunktion von 
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zusätzlichen Riegeln übernommen werden. Danach ist die erste Lage des 
Hinterfüllungsmaterials einzubringen und zu verdichten. Bevor der nächste 
Riegel gesetzt wird, muss eine zweite Lage Verfüllungsmaterial 
angeschüttet und verdichtet werden, damit auch der zweite Riegel sich 
mindestens 5 cm mit dem dritten VABLO-Element überdecken kann.  

 
5. Weiterer Erhöhung hinzufügen  
Einbau der nächsten, versetzt angeordneten Vablo-Elemente und Riegel. 
Nach dem Einbringen und Verdichten der 3.Lage des 
Hinterfüllungsmaterials entspricht die Reihenfolge der einzelnen 
Einbauabschnitte der von Abb. 4. Das erste VABLO-Element wird lediglich 
nach hinten versetzt so eingebaut, dass das Verriegelungselement zwischen 
die ersten beiden Zähne greift.  

 
6. Endbauzustand  
Die Arbeitsgänge der Abb.4 und 5 wiederholen sich sinngemäß bis zur 
zulässigen maximalen Ausbauhöhe. Die Bereiche zwischen den Riegeln und 
„Elementpfeilern“ können bepflanzt werden. Da die Verbindung zur 
ursprünglichen Böschung erhalten bleibt, ist eine künstliche Bewässerung 
nicht notwendig.  

 
  

 

Eckausbildung: Ecksteine, Quattro-Flex-Stein, Beton- bzw. Holzriegel, ggf. Rundholzriegel 

Außenecklösungen 
Ecken werden bei der Hangbefestigung mit 
VABLO in horizontaler Verzahnung mit 
Hilfe des Ecksteines (90 Grad Winkel) 
ausgebildet. Zur Lagesicherung der beiden 
übereinander stehenden Ecksteine ist 
deren Hohlraum sorgfältig mit Beton 
auszufüllen damit auch diese sich nicht 
gegeneinander verschieben können. Bei 
Ausbauhöhen über 1m wird empfohlen, 
mittig einen Bewehrungsstab von ca. 
14mm Durchmesser vorzusehen.  
 

      
 

 
 

Innenecklösungen 
Der prinzipielle Aufbau von Außen- und 
Innenecke unterscheidet sich nicht. 
Bezüglich der Lagesicherung sind die 
gleichen Gesichtspunkte zu beachten wie 
bei der Außenecke.  
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Unterschiedliche Neigungswinkel 

Durch Auswahl und Anordnung der Blocksteine beim 

Verzahnen oder Verriegeln lassen sich unterschiedliche 

Neigungswinkel ausführen. Die Neigungswinkel können 

beim Aufbau verändert und den örtlichen Gegebenheiten 

oder gestalterischen Forderungen angepasst werden. 

 

 

 

 

 

Anwendungsbeispiel 
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